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Ein längst vergriffenes, von allen am Käferleben im 
Wasser fachlich und freizeitlich Interessierten 
schmerzlich vermißtes Buch ist wieder da, und zwar 
in neuem Gewände, mit erheblichen Verbesserungen 
und mit einem Zuwachs an 52 Seiten! In Wahrung der 
Kontinuität erscheint als Umschlagbild wieder der 
„Kopf einer erwachsenen Larve des Gelbrandkäfers 
Dytiscus marginalis“, auf der hinteren Buchum
schlagseite wird in Stichworten der Autor, Prof. Dr.
B. K l a u s n i t z e r  dem Leser- und Nutzerkreis vorge
stellt. Um die ursprüngliche Konzeption des Buches 
nicht aufzugeben, sind die Bestimmungstabellen (Fa
milien: Imagines, Larven nur aquatische Familien; 
Unterfamilien) um eine Anzahl Zeichnungen erwei
tert, die Bestimmungsgänge wo möglich noch verbes
sert worden. Sie führen letztendlich, ggfs. über die 
Unterfamilien, in allen Fällen zu den Gattungen und 
selbstverständlich bis zur Art, wenn es sich um eine 
Gattung mit nur einer Art handelt. Der ökologische 
Steckbrief ist nunmehr übersichtlicher gestaltet, ent
hält alle wichtigen Informationen zum Habitat und 
umfaßt alle in Deutschland vorkommenden Arten. In
teressant und neu ist das Kapitel Sexualdimorphis
mus, wo die von den einheimischen Wasserkäferarten 
geschlechtsspezifischen Unterscheidungsmerkmale 
in einer schönen Übersichtstabelle dargestellt sind.

Ein sehr wichtiges Kapitel des Buches sind die „Ökolo
gischen Ansprüche der Wasserkäfer“. Es kann nicht ge
nug betont werden, wie es auch der Autor hervorhebt, 
daß „zu wenig zwischen dem Charakter des Entwick
lungsgewässers (wo die Eier und Larven leben) und ei
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nem Aufenthaltsgewässer unterschieden wird“, denn 
gerade hierzu liegt bereits eine Reihe von Untersuchun
gen vor, die insbesondere die in temporäre Gewässer 
ablegenden Arten betreffen. Hier wäre auch auf die pro
spektive Eiablage hinzuweisen, die einige Agabus-Ar
ten in „Vorausschau“ an einem Ort vornehmen, der erst 
viel später als temporäres Gewässer „unter Wasser 
geht“ Schließlich sollte man sich immer deutlich vor 
Augen halten, daß Aufenthaltsorte der Käfer immer nur 
oder meistens Teillebensräume anzeigen. Der auf das 
Vorkommen einzelner Arten einwirkende Faktor der 
Größe eines Gewässers ist doch recht fraglich und 
sollte noch einmal überdacht werden. Viel eher spielen 
Nahrungsverfügbarkeit, Strukturiertheit der subljtora- 
len Zonen und Dauerhaftigkeit der Aquaphasen eines 
Gewässers eine führende Rolle.

Der Bachkreiselkäfer Orectochilus villosus ist tagaktiv 
mit interessanten Aktivitätsmustem, aber er ist auch 
wie andere Kreiselkäfer (Gyrinus spp.) noch in der 
Dämmerung in Bewegung. Aufgelockert wird das 
Büchlein u. a. durch Verbreitungskarten für die Was
sertreter (Haliplidae) Europas; eine Gleichbehandlung 
aller übrigen Familien hätte sicherlich den Rahmen des 
Buches gesprengt.

Der Fülle an Informationen ist in einem Buch diesen 
Umfanges nur schwer gerecht zu werden. Dennoch hat 
der Autor es verstanden, viele neue Gesichtspunkte aus 
der Ökologie einzuarbeiten.

Bereitete es einige Mühe, in der ersten Auflage Litera
turtitel aufzusuchen, da diese alle in ununterbrochener 
Fortschreibung auf den letzten Seiten zusammenge
drängt waren, erfolgte die jetzige Literaturausweisung 
in übersichtlicher, gegliederter Weise. Gleichzeitig ist 
auch zu ersehen, daß die Zahl der Titel erheblich zuge
nommen hat.

Wünschen wir dieser schönen, neuen Auflage eine 
ebenso gute Aufnahme wie der ersten.

D. Braasch
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